
Wenn ständig unsere Meinung mit Meldungen
von Krisen und Rezession manipuliert wird, dann
glaubt irgendwann auch der Letzte von uns daran.
Und wenn wir uns alle in der Krise glauben, haben
wir auch eine. Denn ALLES ist subjektiv. Auch das,
was wir darüber denken. Ich will Sie jedoch nicht
mit Politik und Weltwirtschaft langweilen. Richten
wir den Blick auf Ihr Unternehmen. Sie haben sich
für unsere Software „kwp-bnWin.net“ entschieden.
Dafür herzlichen Dank. Es geht uns jedoch nicht
nur um die Einführung eines Computerprogramms.
Es geht um mehr. Gemeinsam sind wir dabei Ihr NDB
Informationssystem aufzubauen. Sie alle sind daran
beteiligt. Wir stellen das Werkzeug! Sie versorgen es
mit Informationen  und rufen dieselben wieder ab.
Das Programm ist im Endeffekt dumm. Es macht
nichts. Sie machen! Sie verarbeiten die Informatio-
nen, Sie treffen aufgrund dessen Ihre Entscheidun-
gen, Sie führen das Programm.

Jedem Einzelnen von Ihnen soll unser Werkzeug
„BNWIN“ (umgangssprachlicher Ausdruck für kwp-
bnWin.net) die tägliche Arbeit erleichtern. Es soll
Ihnen Freiräume schaffen. Doppelerfassungen und
stupide Arbeitsabläufe soll es möglichst abnehmen.
Führen Sie die Einführung an Ihrem persönlichen
Arbeitsplatz zum Erfolg. Da Sie ein Teil dieses
Systems sind, sind Sie damit für dessen gesamt-

STADE WÄCHST ZUM WASSER HIN
NDB legt in der Salztorsvorstadt 
kilometerweise neue Leitungen.
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VIEL ENERGIE IM SPIEL
NDB - energieKonzepte etabliert sich 
schnell zu einer wichtigen Adresse.
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BEI UNS BEWEGT SICH WAS
Wenn der Platz fehlt, wird Platz 
geschaffen - da packt jeder mit an.
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N Ä H E R D R A N

Liebe Mitarbeiterinnen,
liebe Mitarbeiter,
zum ersten Mal seit dem Zweiten Weltkrieg
steht die Gruppe der Industrieländer nach
Einschätzung des Internationalen Wäh-
rungsfonds vor einer Rezession. Die deutsche
Wirtschaft wird der Prognose zufolge 2009
um 0,8 Prozent schrumpfen. Ursache hierfür
ist die von den USA ausgehende Finanzkrise,
die auf Deutschland und andere Industrie-
länder übergriff und im neuen Jahr die Real-
wirtschaft in voller Stärke erreichen wird.

Halbherzige und wenig mutige Maß-
nahmen der Regierung zur Ankurbelung der
Konjunktur lassen für das neue Jahr keinen
Rückenwind erwarten, nennenswerte Aus-
wirkungen auf den Arbeitsmarkt scheinen
nicht vermeidbar. Die Rahmenbedingungen
für 2009 sind alles andere als gut. Mehr
denn je sind wir bei NDB daher aufgerufen,
Optimismus zu verbreiten und die größer
werdenden Herausforderungen aus eigener
Kraft zu bewältigen. Die wertvollsten
Ressourcen sind hierbei der Fleiß, die Kraft
und die Kenntnisse von uns allen. Besinnen
wir uns also auf unsere traditionellen 
Stärken: mit höchster Qualität, kreativ und
flexibel, motiviert und termingetreu zur
Zufriedenheit unserer Kunden auch ins 
51. Jahr des Bestehens des Unternehmens
unsere Wettbewerbsfähigkeit erfolgreich
unter Beweis stellen. Ihnen allen gebührt
Dank für Ihre Mitarbeit im abgelaufenen
Jahr. Es war – wie immer - nicht leicht, aber
gemeinsam haben wir die uns gestellten
Aufgaben "gepackt". Ihnen und Ihren Ange-
hörigen wünsche ich ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch ins neue
Jahr und für 2009 Gesundheit, Glück, Erfolg
und Zufriedenheit.

Helge Geier

DIE ZUKUNFT ENTSCHEIDET, WER MIT ANPACKT.

Vieles liegt in unserer Hand!
Darf man den Medien Glauben schenken, so stecken Sie und wir voll in der Rezession.

unternehmerischen Erfolg mitverantwortlich. Der
Einführungsprozess wird für einige sicherlich nicht
leicht werden. Manche Abläufe werden Ihnen mög-
licherweise umständlich erscheinen. Routinierte
Standardaufgaben werden am Anfang mehr Zeit
als zuvor in Anspruch nehmen. Es wird dauern, bis
Sie sich an die neue Umgebung gewöhnt haben.
Doch vor jeder Ernte steht die schweißtreibende
Arbeit des Säens.

Doch wenn jeder Einzelne von Ihnen, offen für
Neues, an den Erfolg des Systems glaubt und ent-
schlossen daran mitarbeitet, dann wird es auch
erfolgreich sein! Denn ALLES ist, was wir darüber
denken. Das ist das Potential von positivem Denken.
Wir können alles erreichen, wenn wir es nur ener-
gisch genug wollen. Frei nach Obama: „Yes, we can!“
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine erfolgreiche
Startphase und einen schnellen Übergang in einen
neuen, transparenteren und effektiveren Arbeitsall-
tag. Ich versichere Ihnen, mein Team und ich werden
alles Machbare daran setzen, unser gemeinsames
Projekt auch zum gemeinsamen Erfolg zu führen. –
Auf gut bayerisch: „Pack ma´s!“ 

Es grüßt Sie herzlichst
Ihr Stephan Rixinger 
Geschäftsführer der KWP Informationssystemen GmbH, Landshut



Im Bereich der Elektrotechnik wird ein Großteil
unseres Leistungsspektrums gefordert. Neben der
allgemeinen Elektroinstallation und der Datennetz-
werktechnik werden alle Häuser mit eigenständi-
gen Brandmelde- und Einbruchmeldeanlagen
sowie sicherheitsrelevanten Anlagenkomponenten
ausgestattet. 

Federführend sind hier unsere Kollegen aus
Pampow tätig, die unter der Leitung von Steffen
Lange und der Montageunterstützung aus Stade
der Gebäudetechnik Leben einhauchen.
Unsere Bautechniker sind ebenfalls nicht untätig,
sie sind für die kompletten Trockenbauarbeiten aller
vier Häuser zuständig. Frank Behrens

Da darf die Firma NDB natürlich nicht fehlen,
und so ist es uns gelungen, gleich mehrere Abtei-
lungen aus unterschiedlichen Standorten am Bau-
vorhaben „Hafenhäuser” 1 bis 4 zu platzieren.
Gebaut werden hier insgesamt vier technisch sehr
anspruchsvolle Hafenhäuser, die von zwei Bauherren
aus dem Landkreis Stade in Auftrag gegeben wurden.
In den Hafenhäusern 1 und 2 wird Herr Gooßen als
Steuerberater sein neues Domizil auf insgesamt  4
Ebenen beziehen, während die Reederei Oltmann
aus Fredenbeck das Hafenhaus 3 und den Hafen-
turm als neues Reedereigebäude und Apartment-
anlage nutzen wird.
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KURZ GESAGT

WOHNSTÄTTE STADE – NEUE WEGE
DER ENERGIEVERSORGUNG

Die Wohnstätte Stade stellt sich neuen Heraus-
forderungen wie energieoptimierende Maßnah-
men: Blockheizkraftwerk und solare Wärme
sind bereits im Einsatz - im Lebenszeitenhaus
in der Dankersstraße wird nun Wärme über eine
Wärmepumpe erzeugt, die durch eine von NDB
energieKonzepte installierte Photovoltaikanlage
gespeist wird. NDB Bautechnik hat bei diesem
Projekt die wärmegedämmte, hinterlüftete Vor-
hangfassade aus keramischen Fassadenplat-
ten montiert.

BRENNSTOFFZELLE – 
EINE BESONDERE ART DER 
VERBRENNUNG
Der New-Energy-Park Elmshorn plant eine
Wohnanlage mit völlig eigenständiger Strom-
versorgung, wobei Photovoltaikanlagen, mehre-
re kleine Windkraftanlagen und eine Brenn-
stoffzelle zum Einsatz kommen. NDB plant zur-
zeit die Visualisierung der Erträge und Verbräu-
che sowie die Einbindung der Brennstoffzelle in
das autark geplante Stromversorgungssystem
des Wohnparks. Der Einsatz der Brennstofftech-
nik zeigt den innovativen Vorsprung der Betrei-
ber des Wohnparks. Natürlich gehört auch ein
gesundes Maß Idealismus dazu. Trotzdem
wird ein zukünftiges Speichersystem um die
Brennstofftechnik nicht herum kommen.             

QUALITÄTSVERBESSERUNG BEI
PHOTOVOLTAIKANLAGEN 
Das enorme Wachstum auf dem Gebiet der
Installation von Photovoltaikanlagen erhöht den
Druck auf den Preis - leider oft zu Lasten der
Qualität. Die Mängel an Photovoltaikanlagen
haben sich bereits verdoppelt (Quelle: www.vol-
tinum.de). NDB geht den Weg der Qualität und
macht dies ab 2009 mit dem ZVEH-BSW-Güte-
siegel auch deutlich, auch wenn NDB dabei
nicht der preisgünstigste sein kann. Ein ausge-
reiftes Qualitätssystem sichert ein hohes Maß
an Zuverlässigkeit. Alle neu installierten Anla-
gen werden nach einem einheitlichen Checksy-
stem geprüft, zertifiziert und umfangreich
dokumentiert. Neu ist das für uns nicht, denn
NDB erstellte bisher bereits schon zu jeder Anla-
ge eine solche Dokumentation. Das Siegel
macht die hohe Qualität nun auch nach außen
hin deutlich.

Alle Artikel: Frank Fasold

Im ersten Quartal diesen Jahres erhielt  NDB den
Auftrag zur Herstellung der Potentialausgleichs-
anlage beim Doppelblockgaskraftwerk in Ham-
burg-Moorburg. Das durch das Energieversorgungs-
unternehmen Vattenfall realisierte und aufgrund
des laufenden Genehmigungsverfahrens allen
bestens aus den Medien  bekannte Projekt wurde
nun Realität. Unsere Montagetätigkeiten, die wir
ohne Vorlauf beginnen mussten, fordern unserem
Team ein hohes Maß an Arbeitseinsatz zwecks  ter-
mingerechter Montage ab.

Für den gezeigten Arbeitseinsatz und den von

unseren Monteuren Dirk Große, Ingo Weißenborn
und Olaf Dunker in Tag- und Nachtschichtbetrieb
aufgenommenen Wettlauf mit der bei der Errich-
tung der „3 Türme“ eingesetzten Gleitschalungsma-
schine „MAX B.“ möchten wir ihnen danken. Ein
besonderer Dank gilt unserem Bauleiter vor Ort
Gerhard Erko, der mit höchsten Ansprüchen an
sein Team und sich selbst einen bisher reibungslosen
Montageablauf ermöglicht hat. An dieser Stelle
auch ein Dank an Henning Arndt aus unserer
Niederlassung Werder, der den NDB als regionaler
Vertriebsmitarbeiter diesen Auftrag ermöglicht hat.
Thorsten Karpa

DOPPELBLOCKGASKRAFTWERK IN HAMBURG-MOORBURG

Die 3 Türme 
Dem unermüdlichen Einsatz des NDB-Teams 
vor Ort ist die Termintreue trotz extrem enger 
Zeitschiene zu verdanken.

Wenn die Kräne weichen hat Stade ein einzigartiges Glanzstück.

Foto: Herr Meyer / Wohnstätte

GROßBAUSTELLE STADE

HafenCity
Auch bei uns in Stade wird kräftig investiert. 
So entsteht direkt am Hafen ein komplett neuer Stadtteil, die „Salztorsvorstadt“.
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Diese wurde nach langer Suche in der alten
Registratur im Tiefparterre (Souterrain) des Ver-
waltungsgebäudes in Stade gefunden. Zuerst
mussten die Akten durch die Auszubildenden in ihr
neues Quartier getragen werden, danach konnten
die Elektroleitungen verlegt und die Heizungsleitun-
gen versetzt werden. 

Jetzt konnte NDB-Bautechnik mit den Arbeiten
beginnen, und die Umbauarbeiten waren somit voll
im Gange. Mit tatkräftiger Unterstützung eines „sin-
genden“ Monteurs sollte einem Umzug zum Jahres-
wechsel nichts mehr im Wege stehen. Vom Umzugs-
und Einzugsstress berichten wir beim nächsten Mal.
Björn Wilshusen / Britta von Husen

UPDATES BEI  NDB

EASY QM 
Die Schulungen für unser Programm „easy-
QM+“ sind abgeschlossen. Die Handhabung
wurde als bedienerfreundlich beurteilt. Von
einigen Mitarbeitern kamen  Anregungen, um
das Programm noch optimaler nutzen zu kön-
nen. Gerne stehen die QMB’s für Fragen,
Anregungen und Verbesserungsvorschläge zur
Verfügung. Unter www.ndb.de kann jeder Mit-
arbeiter sich mit seinem Benutzernamen und
der Personalnummer anmelden. Wir freuen uns
über die Vereinfachung und wünschen allen
viel Spaß mit dem Umgang dieser Software.

Elke Maurischat

DER PETER PAN
UNTER DEN GÄRTNERN 

Unsere guten Seelen Frau
und Herr Borm arbeiten hin-
ter dem Bühnenvorhang und
sorgen für eine saubere und
ordentliche Umgebung. Herr
Borm fährt nicht nur gern
Montag oder gar Freitag mor-

gens um kurz vor acht mit seinem Rasenmäher
lautstark vor den großen Fenstern unseres
Büros hin und her, er kümmert sich unter
anderem liebevoll und mit vollem Körpereinsatz
um die optische Verschönerung des Eingangs-
bereiches. Ein großes Dankeschön an dieser
Stelle. Franziska Martin

GEWINNER 
"TORWAND-SCHIESSEN"
Danke für die tollen HSV-Werder-Karten. Mein
Sohn Leon (9 Jahre) und ich hatten beste Sicht
auf die Geschehnisse. Großes Lob, die Karten
waren auch kindgerecht ausgesucht, so dass
wir in jeder Situation den Überblick behalten
konnten. Das Spiel war eher mäßig, aber so
etwas ist nie zu planen. Am Ende hatte die
bessere von zwei, an dem Tage durchschnitt-
lichen, Mannschaften verloren. Dies hat uns,
dem grünen Lager zugeneigte Besucher, ein
wenig frustriert. Im Ganzen war es ein schöner
und toller Preis. Gruß & Danke,  Aloys und Leon Heyng

MEISTERPRÜFUNG ABSOLVIERT
René Becker von der NDB Elektro- und Kommu-
nikationstechnik Schwerin hat vor dem Prü-
fungsausschuss die Meisterprüfung im Elektro-
techniker-Handwerk am 25.09.08 erfolgreich
bestanden. NDB gratuliert recht herzlich!

NACHHHALTIGES WACHSTUM
Im Jubiläumsjahr Nr.50 haben wir bei NDB-
Werder 50 Mitarbeiter und haben dafür 15 Jahre
gebraucht. So werden wir im Jahre 2308 bei
gleichbleibender Entwicklung unseren 1000sten
Mitarbeiter in Werder begrüßen können.        

Mark Tiedemann

SWS – ELEKTRO

Abteilung Stade 
zieht um
Auf Grund steigender Mitarbeiterzahlen
platzt das alte Büro aus allen Nähten
und so wurde nach einer neuen Bleibe
gesucht.

Das Archiv wurde im Laufe des Jahres schon mit
zusätzlichem Raum in das Lager eingebaut. Hierbei
werden aus der Betondecke Elemente ausgesägt,
um die neuen Oberlichter einzubauen. Nach dieser
Erweiterung ist dann das Platzangebot völlig aus-
geschöpft. Wir freuen uns auf die neuen Räume.

Das Bautechnik-Team, Rüdiger Blohm

BAUTECHNIK

Büroumbau
Büroerweiterung bei Bautechnik in vollem
Gange. Aufgrund von zusätzlichem Büro-
Platzbedarf werden die letzen beiden
Archivräume (innenliegend) zu neuen
Büroräumen ausgebaut.

Wenn ein Unternehmen sich nach 10 Jahren
entschließt, sein Erscheinungsbild zeitgemäßer zu
gestalten, bedeutet das für uns "Kreative" in der
Regel: "Weg mit den alten Zöpfen, alles in Frage
stellen, möglichst überall sichtbar zeigen, was man
hat, bzw. was man kann". Nicht so bei NDB - denn
dort wurde bereits Ende der 90ziger Jahre ein
umfangreicher Relaunch sämtlicher Medien vorge-
nommen, der seinerzeit so klassisch und voraus-
schauend angelegt wurde, dass kleinere Korrekturen
"by the way" in das Gesamtbild integriert werden
konnten.

Sanft verändern sollten wir also, was sich konse-
quent bis in den kleinsten Winkel durchgesetzt hat
- möglichst so, dass es nicht auffällt, aber trotzdem
wieder hundertprozentig in die Zeit passt. Dabei
wurde jede Veränderung im Vorfeld mit Herrn Geier
und Herrn Schmidt abgestimmt, bis das Ergebnis
entschlackt und etwas plastischer den Beginn der
Generation 50plus von NDB einläuten durfte.

ERSCHEINUNGSBILD

Design oder nicht sein – 
das ist keine Frage. 
NDB lebt seinen hohen Anspruch an gestalterischer Qualität konsequent aus.

Die Umsetzung zeigte dann, wie innovativ das
Unternehmen schon in der Vergangenheit war und
woran alles zu denken ist, wenn man "ein wenig
weglässt oder Neues hinzufügt". Vom Kugelschrei-
ber über Fahnen, Messestand, Anzeigen sowieso,
aber auch irgendwann die großen Objekte wie der
Photovoltaik-Bus oder die Hallenbeschriftung, sol-
len bald wieder dazugehören - da ist das Briefpapier
mit einer Auflage von 160tausend Blatt nur eine
Andeutung des Ausmaßes, das sich gerade abzeich-
net.

Wir schätzen die gute und kompetente
Zusammenarbeit und das uns entgegengebrachte
Vertrauen in unsere Stärken - und lernten durch den
Blick "hinter die Kulissen" NDB als innovatives
Unternehmen auch mit emotionalen Stärken in 
Mitarbeitermotivation, Fairness und Organisation
kennen. Für uns hat das ganz klar Nachahmungs-
Charakter. Wir sagen "weiter so" und vielen Dank für
die kreative Zusammenarbeit.

Boris Bünning, Inhaber der Werbeagentur vitamin B2 aus Stade

STADE SCHWERIN BERLINL E I S T U N G  A U F  D E R  G A N Z E N  L I N I E

TECHNISCHE SYSTEME
NDB · ELEKTROTECHNIK GmbH & Co.
Robert-Bosch-Straße 11 · 21684 Stade
Telefon 0 41 41 / 523 -01

E l e k t r o t e c h n i k
Elektro insta l lat ion Bl i tzschutz  und Erdungsanlagen Datennetze PhotovoltaikKommunikat ionstechnikSicherheitstechnik

Potz Blitz
Blitzschutz und Erdungsanlagen – Personenschutz, Gebäudeschutz, Technikschutz.
Wir haben das Wissen und die Technik – Naturgewalten und Überspannungen
können Ihnen nichts mehr anhaben.
Wir planen das für Sie, wir installieren das für Sie, wir modernisieren das.

L E I S T U N G  A U F  D E R  G A N Z E N  L I N I E  www.ndb.de

Potz Blitz
Blitzschutz und Erdungsanlagen –
Personenschutz, Gebäudeschutz,
Technikschutz.
Wir haben das Wissen und die Technik –
Naturgewalten und Überspannungen 
können Ihnen nichts mehr anhaben.
Wir planen das für Sie, wir installieren das
für Sie, wir modernisieren das.
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N D B  E L E K T R OT E C H N I K  S TA D E
Robert-Bosch-Straße 11 · 21684 Stade
Tel.: 04141 523-01 · Fax: 04141 53599-0
E-Mail: Elektrotechnik-Stade@ndb.de



PERSONALWECHSEL UND NEUE
AUFGABEN BEI NDB
Personelle Veränderungen bei NDB BAUTECHNIK:
Eric Schuldt wurde nach erfolgreich abgeschlos-
senem Studium zum „Bachelor of Engineering"
ab dem 01.10.08 als Auftragsabwickler im 
Trocken- und Fassadenbau übernommen. 
Nicole Hagen verlässt unser Unternehmen zum
31.12.08, um sich beruflich neu zu orientieren.
Lena Schembacher, die ihre Ausbildung zur
Bürokauffrau erfolgreich abgeschlossen hat,
wechselt zum 01.01.09 zu NDB BAUTECHNIK,
um dort zukünftig die Aufgaben von Frau Hagen
zu übernehmen. Wir wünschen den Mitarbei-
tern viel Erfolg bei der neuen Tätigkeit!

NEUE MITARBEITER BEI NDB IM
4. QUARTAL 2008
Bei NDB ELEKTROTECHNIK in Stade ist Fabian
Weiß am 03.11.08 in der Montage Blitzschutz
eingetreten. Bei NDB Elektro- und Kommuni-
kationstechnik Schwerin sind seit 01.10.08 in
der Ausbildung: Hannes Bünger zum Elektroni-
ker im Bereich Energie- und Gebäudetechnik
und Christoph Dolata zum IT-Systemelektro-
niker. Wir begrüßen die neuen Mitarbeiter
herzlich und freuen uns auf eine erfolgreiche
Zusammenarbeit.

GENESUNGSWÜNSCHE
Unser technischer Leiter und Prokurist Kuno
Gutzeit von NDB Elektrotechnik Stade ist leider
plötzlich und unerwartet schwer erkrankt. Er
wird voraussichtlich längerfristig ausfallen. 
Das Team von NDB wünscht ihm gute Gene-
sungsfortschritte.

VOB-SEMINAR 
AM SCHWERINER SEE
Im Sinne des Zitats von Benjamin Franklin „Eine
Investition in Wissen bringt noch immer die
besten Zinsen“ führte die NDB Firmengruppe im
Rahmen der EXPERT-Seminar-Reihe eine
Tages-Schulung in Schwerin durch. Mitarbeiter
aus Stade, Werder und Schwerin sowie Mitar-
beiter vom EXPERT-Mitgesellschafter Meyen-
burger Elektrobau GmbH erlebten einen interes-
santen Vortrag von Dr. Andreas Stangl, Fachan-
walt für Bau und Architektenrecht. Spritzig,
nuanciert referierte er über die interessanten
Themen „Nachträge und Umgang mit Mängeln
am Bau“. Als Fazit dieser Veranstaltung kann
man wieder festhalten: "Wer schreibt der bleibt,
wer telefoniert verliert!!!" Hubertus Schöndube

DIE UNENDLICHEN 
WEITEN DER STRAßE…

Seit Mitte Novem-
ber hat die Firma
NDB Bautechnik
einen neuen LKW in
der Kfz-Flotte.
Der alte LKW hat
nach 16 anstren-

genden Jahren seinen Ruhestand redlich ver-
dient. Nach ausführlicher Fahrereinweisung ist
der LKW bereits auf Piste…

WIE DER ENGEL AUF DIE
CHRISTBAUMSPITZE KAM
Es war vor langer Zeit, kurz vor Weihnachten,
als der Weihnachtsmann sich auf seine alljähr-
liche Reise machen wollte, aber nur auf Pro-
bleme stieß. Vier seiner Elfen feierten krank und
die Aushilfs-Elfen kamen mit der Spielzeug-
Produktion nicht nach. Der Weihnachtsmann
begann schon den Druck zu spüren, den er
haben würde, wenn er aus dem Zeitplan gera-
ten sollte. Dann erzählte ihm seine Frau, dass
ihre Mutter sich zu einem Besuch angekün-
digt hatte. Die Schwiegermutter hat dem
armen Weihnachtsmann gerade noch gefehlt.
Als er nach draußen ging, um die Rentiere auf-
zuzäumen bemerkte er, dass 3 von ihnen hoch-
schwanger waren und sich zwei weitere aus
dem Staub gemacht hatten, der Himmel
weiß wohin. Welche Katastrophe!
Dann begann er damit den Schlitten zu bela-
den, doch eines der Bretter brach und der Spiel-
zeugsack fiel so zu Boden, dass das meiste
Spielzeug zerkratzt wurde - Shit! So frustriert
ging der Weihnachtsmann ins Haus, um sich
eine Tasse mit heißem Tee und einem Schuss
Rum zu machen. Jedoch musste er feststellen,
dass die Elfen den ganzen Schnaps gesoffen
hatten. In seiner Wut glitt ihm auch noch die
Tasse aus den Händen und zersprang in tausend
kleine Stücke, die sich über den ganzen
Küchenboden verteilten. Jetzt gab`s natürlich
Ärger mit seiner Frau. Als er dann noch feststel-
len musste, dass Mäuse seinen Weihnachts-
Stollen angeknabbert hatten, wollte er vor Wut
fast platzen. Da klingelte es an der Tür. Er öff-
nete und da stand ein kleiner Engel mit einem
riesigen Christbaum. Der Engel sagte sehr
zurückhaltend: "Frohe Weihnachten, Weih-
nachtsmann! Ist es nicht ein schöner Tag. Ich
habe da einen schönen Tannenbaum für dich.
Wo soll ich den denn hinstecken?" 
Und so hat die Tradition mit dem kleinen Engel
auf der Christbaumspitze begonnen. 

EINEN UMFASSENDEN PRESSESPIEGEL ÜBER
NDB FINDEN SIE AUCH IM INTERNET UNTER
www.ndb.de/Pressespiegel

NDB INTERNE NEWS Weltmeister in spe?

Die Großenwördener Fußballdamen durften sich
über einen kompletten Trikotsatz freuen. Auf geht’s
Mädels, wir wollen euch gewinnen sehen!

Die gesponserte D-Jugend vom FC Wischhafen-
Dornbusch ist noch fleißig am Trainieren, um in ein
paar Jahren die Brasilianer zu schlagen… Gabi Reyelt

Muskelkraft statt
Diesel-Schluckspecht 

Angesichts der aktuellen Situa-
tion an den weltweiten Öl-Märk-
ten ist es sehr erfreulich, diese
Neuigkeiten unserer Monteure zu
erfahren. Das Fahrrad gewinnt im
Wettstreit gegen den "dicken,

weißen Diesel-Schluckspecht". Wendiger, wind-
schnittiger und flexibler bewegen sich unsere Män-
ner über die weit reichende Baustelle. Mit diesem
formschönen blauen Flitzer sparen sie nicht nur
Kraftstoff, sondern auch noch das Fitnesscenter.
Die guten Haltungsnoten auf dem Foto verdient
sich hier: Stephan Genz, Kraftwerk Hamm.

Franziska Martin

Nachruf
Wir trauern um unseren Mitarbeiter und Kolle-
gen Peter Wybrands aus der Montage NDB 
BAUTECHNIK, der im 48. Lebensjahr plötzlich und
viel zu früh verstorben ist. Wir haben ihn in über
zwei Jahrzehnten als pflichtbewussten und zuver-
lässigen Mitarbeiter und liebenswerten Kollegen
schätzen gelernt. Wir werden ihn in guter Erinne-
rung behalten. Unser tief empfundenes Mitgefühl
gehört seiner Ehefrau und seinen Kindern.
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